
Veranstaltungsordnung 

Lieber Szene Openair Gast, 

wir bitten dich, einige wenige Regeln für das Szene Openair einzuhalten, damit uns allen das Fest in 

guter Erinnerung bleibt. Wir bitten dich außerdem, mit gutem Beispiel voran zu gehen und allenfalls 

deinen Nachbarn aufzufordern, selbiges zu tun. Für Fragen oder Probleme wende dich bitte an das 

Personal vom Security-Infopoint oder das Personal am Infostand. Auch jeder Security am gesamten 

Gelände wird dir gerne behilflich sein. Das Personal handelt auf Weisung der Festivalleitung und er-

ledigt nur seinen Job, bitte respektiere dies. Bei Zuwiderhandlungen kann der Besucher vom Platz 

verwiesen werden. 

 

KERNGELÄNDE 

Der Schutz der Künstler und der feiernden Besucher liegt uns ganz besonders am Herzen. Deshalb 

finden am Durchgang zu den Bühnen aus Sicherheitsgründen Taschenkontrollen statt. Anders als bei 

vielen kommerziellen Festivals ist es beim Szene Openair erlaubt, Getränke in PET-Flaschen oder im 

TETRA-Pack-Gebinde bis maximal 0,5 Liter mit ins Kerngelände mitzunehmen. Nicht erlaubt sind Ge-

binde über 0,5 Liter, Aludosen, Feuerwerkskörper, sperrige Gegenstande wie Campingstühle, Son-

nenschirme, Biergarnituren usw. 

Haupteingang 

Am Eingang zum Festgelände werden Taschen kontrolliert. Nicht erlaubt sind folgende Gegenstände: 

- Schusswaffen, Messer oder ähnliche gefährliche Gegenstände 

- Glas 

- Professionelles Foto- bzw. Videoequipment 

- Fahrzeuge (Scooter, Skateboards, etc.) 

- Gas- bzw. Campingkocher 

- Elektro- bzw. Verbrennungsmotorbetriebenen Fahrzeuge 

- Aggregate 

Für abgenommene Gegenstände können wir keine Haftung übernehmen. 

Flyer und Plakate 

Es ist strengstens verboten, am und um das Festivalgelände zu plakatieren und Flyer jeglicher Art zu 

verteilen. Zuwiderhandelnde werden angezeigt und haben eine Müllentsorgungsgebühr von EUR 

500,- zu bezahlen. 

  



Dosenverzicht 

Wie auf vielen internationalen Festivals ist es auch bei der Szene Lustenau Standard: Gemeinsam mit 

unseren Besuchern verzichten wir auf Dosen vor den Bühnen - zur Erhöhung der Sicherheit für Besu-

cher und Künstler. Am Eingang zum Kerngelände finden deshalb Kontrollen statt. Anders als bei vie-

len kommerziellen Festivals ist es beim Szene Openair erlaubt, Getränke in PET-Flaschen oder im 

TETRA-Pack-Gebinde bis maximal 0,5 Liter mit ins Kerngelände zu nehmen. 

Erste Hilfe 

Das Szene Openair wird wieder tatkräftig vom Roten Kreuz unterstützt. Ein Notarzt sowie viele Ret-

tungssanitäter sind rechts von der Hauptbühne rund um die Uhr im Einsatz. Auch der Tauchclub Lus-

tenau wird heuer wieder für einen sicheren Badespaß am Alten Rhein sorgen. Wende dich bei einem 

Unfall einfach an einen Festivalmitarbeiter. Er wird dir Hilfe holen. 

Fotografie, Video- und Tonbandaufnahmen 

Fotografie, Video-, Bild- und Tonaufnahmen von den am Festival auftretenden Musikerinnen und 

Musikern - auch für den persönlichen Gebrauch - sind grundsätzlich untersagt. 

Security Infopoint 

Bei sicherheitstechnischen Fragen beraten wir dich gerne an unserem speziell eingerichteten Securi-

ty-Infopoint. Hier kannst du mit deinem Feedback und deinen Anregungen zur Festivalsicherheit bei-

tragen. Auch im Falle eines Diebstahls, Sachbeschädigung o.a. findest du hier den passenden An-

sprechpartner. Die Kontaktaufnahme mit der Sicherheitsleitung des Festivals ist hier permanent 

möglich. 

 

CAMPING-ORDNUNG 

Der Zeltplatz ist ab Donnerstag, 30.07.2015, 15:00 Uhr geöffnet. Vorher ist am und um das Festival-

gelände kein Camping möglich! Anspruch auf einen Zeltplatz besteht nicht. Das Camping ist im Festi-

valpass inkludiert. Es wird empfohlen, rechtzeitig sein Zelt aufzustellen. Pro Ticket ist ein Zelt erlaubt. 

Camping außerhalb des Festivalgeländes ist strengstens verboten! Den Anweisungen der Sicherheits-

kräfte ist unbedingt Folge zu leisten. Jeder Camper hat einen Müllsackpfand von EUR 5,- zu entrich-

ten. Der Pfand wird bei Rückgabe eines vollen Sackes retourniert. Für mitgebrachte Strohballen ver-

rechnen wir eine Entsorgungsgebühr von EUR 5,-. Der Campingplatz muss bis Sonntag, 2.8.2015, 

12:00 Uhr geräumt sein. 

Campieren auf den markierten Wegen und vor den Notausgängen ist verboten. Freie Verkehrs-, Ret-

tungs- und Fluchtwege liegen im Interesse aller - bitte haltet die abgesperrten Wege frei. Für Scha-

den, Verletzungen und Diebstahl am Park- und Campingplatz wird keine Haftung übernommen. Bitte 

nehmt eure Zelte nach dem Festival mit und verwendet sie wieder - das entlastet die Umwelt und 

spart Geld! 

  



ES GILT ABSOLUTES SPERRMÜLLVERBOT (Sofas, Couches, Sperrholz etc. dürfen erst gar nicht auf das 

Gelände mitgenommen werden)!! Bitte helft mit, die Umwelt zu schützen und haltet euren Cam-

pingplatz sauber! Für Schaden, Verletzungen und Diebstahl am Campingplatz wird keine Haftung 

übernommen. 

AM CAMPINGPLATZ GILT STRENGSTES GLASVERBOT!  

Die Ordnungskräfte auf den Campingplätzen sollten sofort informiert werden, falls irgendwo ein Feu-

er ausbricht - selbst wenn es schon unter Kontrolle oder gelöscht zu sein scheint! Personen, die 

mutwillig ein Feuer legen, müssen mit einem Geländeverweis und dem Eintrittsverbot für zukünftige 

Veranstaltungen rechnen. Sie werden außerdem unverzüglich vom Veranstalter bei der Polizei Lus-

tenau angezeigt.   

Am Campingplatz verboten: 

- Gas- bzw. Campingkocher 

- Elektro- bzw. verbrennungsmotorbetriebenen Fahrzeuge 

- Aggregate 

Haltet den Platz sauber! Müllsäcke gegen EUR 5,- Pflicht-Pfand am Eingang - Rückerstattung nur ge-

gen Rückgabe eines vollen Müllsackes und Abgabe des Jetons. Müllsackpfandrückgabe ist bis Sonn-

tag, 2.8.2015, 12:00 Uhr möglich. 

 

CARAVAN-CAMPING 

Ein eigener Caravan-Parkplatz ist am Rand des Festivalareals integriert, der nur ein paar Gehminuten 

vom Eingang zum Kerngelände entfernt ist. Auf den Caravan-Platz auffahren darf, wer mit einem 

Caravan oder einem Wohnwagen mit Zugfahrzeug anreist und in Besitz eines gültigen Caravan-

Tickets ist. Haltet diese Tickets bitte bereits bei der Zufahrt zur Kontrolle bereit. Der Kauf von Cara-

van-Tickets vor Ort ist nicht möglich. 

Als Caravan zählen alle Fahrzeuge, die genau so vielen Personen fixe Schlafplatze bieten, wie in dem 

Fahrzeug mitfahren. Als Wohnwagen zählen auch Klappwohnwagen. Die Gesamtlänge der Fahrzeuge 

ist auf 11 Meter und das zulässige Gesamtgewicht auf 3,5 t beschränkt. 

Je Caravan oder Wohnwagen ist ein Beizelt erlaubt, in dem aus Sicherheitsgründen jedoch nicht ge-

nächtigt werden darf. Schlafzelte z.B. neben Kombis etc. sind nicht gestattet. 

Bitte helft mit, die Umwelt zu schützen und haltet euren Campingplatz sauber! 

Für Schäden, Verletzungen und Diebstahl am Caravan-Platz wird keine Haftung übernommen. 

  



ANREISE MIT DEM AUTO 

Bitte haltet euch an die Verkehrsregeln insbesondere in dem Bereich Parken. Für Schäden, Verlet-

zungen und Diebstahl am Parkplatz wird keine Haftung übernommen. 

Um euch ein funktionierendes und sicheres Festival bieten zu können, sind wir auf Rettungs- und 

Versorgungswege angewiesen. Sollten diese nicht akzeptiert werden, wird rigoros abgeschleppt. 

Gleiches gilt, wenn ihr mit eurem Auto andere Verkehrsteilnehmer behindert. 

 Der Parkplatz ist am Anreisetag ab 10:00 Uhr geöffnet, davor ist das gesamte Parkgelände ge-

sperrt. 

 Bitte habt Verständnis dafür, dass zu eurer eigenen Sicherheit das Campieren am Parkplatz be-

hördlich untersagt ist und das Verbot verstärkt kontrolliert wird. 

 „Bringen und Abholen“: Wer sich von den Eltern oder Bekannten bringen oder holen lässt, nutzt 

am besten den beim Chinarestaurant WOK eigens dafür eingerichteten Umkehrplatz. Von dort 

geht‘s mit Shuttlebussen schnurstracks zum Festival. Bei der An- und Abreise ist eine Zufahrt zum 

Festivalgelände NICHT möglich! 

 Außerhalb der beschilderten Parkplätze drohen empfindliche Strafen wegen Besitzstörung seitens 

der Grundstücksbesitzer. 

 Es ist ein Abschleppdienst vor Ort, der Weisung hat, falsch parkende KFZ rigoros abzuschleppen, 

die Kosten trägt der Fahrzeughalter. 

 

SICHERHEIT & GESUNDHEIT 

Wir arbeiten daran, dass ihr das bestmögliche Wochenende am Alten Rhein erleben könnt. Aber es 

gibt ein paar Dinge, die ihr selber machen könnt, damit das Festival - im positiven Sinn - unvergesslich 

wird. 

Allgemein 

 Unser Sicherheitspersonal ist während der drei Tage rund um die Uhr auf dem Gelände. Hast du 

ein Problem und brauchst Hilfe, dann wende dich an einen Mitarbeiter der Security-Infopoints. 

 Den Weisungen des Sicherheitspersonals ist unbedingt Folge zu leisten. 

Konzerte 

 Unsere ausgebildeten Sicherheitshelfer im Bühnengraben machen über die ganze Festivaldauer 

einen guten Job. Die aufgeregte Masse der Konzertbesucher macht ihnen das nicht immer leicht. 

Wir können nicht die gesamte Sicherheit in die Hände weniger Leute legen. Auch eure Wachheit 

ist gefragt. Bitte passt auf die Leute um euch herum auf! 

 Unser Sicherheitspersonal sieht nicht alles. Falls etwas mit den Leuten um dich herum nicht 

stimmt, hilf ihnen und mach dich beim Bühnenpersonal bemerkbar - du wärst um diesen Einsatz 

auch dankbar. 

 Crowd-Surfing kann zu erheblichen Verletzungen führen und ist beim Szene Openair -  wie bei den 

meisten anderen Festivals auch - nicht erlaubt. 

  



Zeltplatz 

 Stelle dein Zelt nur in den dafür vorgesehenen Bereichen auf. 

 Markierte Notfallwege müssen unbedingt freigehalten werden. 

 Vorsicht mit Feuer: Das Entzünden von Lagerfeuern, Fackeln o.a. ist am Gelände nicht erlaubt. 

Zuwiderhandeln wird mit einer behördlichen Anzeige und sofortigem Platzverweis geahndet. 

 Feuerwerkskörper und ähnliches haben am Open Air nichts verloren, da es bei unsachgemäßem 

Umgang zu schlimmen Unfällen kommen kann. 

Diebstahlprävention 

 Nimm so wenige Wertsachen (Geld, Ausweise, Kredit- und EC-Karten, Handys, Fotoapparate) wie 

möglich mit aufs Festival. Solltest du doch irgendwelche Wertgegenstände bei dir haben, kannst 

du diese natürlich jederzeit gegen eine geringe Gebühr bei uns im Wertsachendepot sicher ver-

stauen. 

 Trage diejenigen Wertsachen, die du mitnehmen musst, immer bei dir. 

Gesundheit 

 Genieße nach Maß! Trink nicht mehr, als du wegstecken kannst. 

 Bei beiden Eingängen und an diversen Bars werden Ohrstöpsel gratis ausgegeben. Zusätzlich wer-

den vor Konzertstart im Bühnenbereich Ohrstöpsel verteilt. Schütze dein Gehör! Du wirst es im 

Verlauf des Festivals noch öfters brauchen. 

 Auf dem Gelände präsent sind die Suchthilfe sowie die AIDS-Hilfe. Seit mehreren Jahren garantie-

ren diese Organisationen am Festival eine kompetente Anlaufstelle für Jugendliche. 

 Trink genügend Wasser! Tanzen bis in die Morgenstunden und Alkohol können deinen Körper 

sehr schnell dehydrieren! Kleiner Tipp: Alkohol alleine ist für eine Rehydrierung nicht ausreichend! 

 Schütze dich vor zu viel Sonneneinstrahlung. Sonnencreme, Sonnenhut und Sonnenbrille sind ein 

Openair-Must! 

 Vergiss nicht, regelmäßig feste Nahrung zu dir zu nehmen, um deinem Körper die nötige Energie 

fürs Festival zu liefern! 

Alkohol/Jugendschutz 

 Jugendschutz ist uns wichtig. Wir verkaufen keine gebrannten Schnäpse und Alcopops an un-

ter 18-Jährige und kein Bier und Wein an unter 16-Jährige. Personen, die Alkohol konsumie-

ren, aber das gesetzliche Alter nicht erreicht haben, werden die alkoholischen Getränke ab-

genommen und entsorgt. 

 Minderjährige Jugendliche, die stark alkoholisiert auffallen, werden vom Gelände verwiesen. 

Wir behalten uns vor, die Eltern zu informieren. 

 

 

In diesem Sinne wünschen wir dir viel Spaß auf dem 26. Szene Openair! 


